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Vorwort

Das Thema Plastik in der Umwelt beschäftigt uns seit 2014, zuerst als 
Studierende und später als Wissenschaftler*innen. Forschung in diesem 
Bereich bedeutet, draußen in der Natur unterwegs zu sein, um Proben zu 
nehmen oder Geräte zu testen. Weil wissenschaftliche Arbeit „im Feld“ 
häufig spannend aussieht, ist sie auch eine gute Gelegenheit, um mit ande
ren Menschen ins Gespräch zu kommen. Bei diesen Gesprächen hat uns 
das große Interesse an unserer Arbeit gleichsam überrascht und erfreut. 
Fast alle, die uns ansprachen, hatten schon vom Problem der Plastik
verschmutzung in der Umwelt gehört, doch nur wenige hatten sich tiefer 
gehend mit dem Thema beschäftigt. Einen ähnlichen Eindruck erhielten 
wir, als wir 2019 bei der sogenannten KinderUni Hamburg einen Vortrag 
zur Frage „Woher kommt das Plastik im Meer?“ hielten. Nicht nur das In
teresse der Kinder, sondern auch das der Eltern haben wir mit dem Vortrag 
geweckt. Gleichzeitig wurde uns vor Augen geführt, dass Informationen 
zur Problematik, die zwar in der Wissenschaft verfügbar sind, zum Teil 
nicht bis in die Breite der Gesellschaft vorgedrungen waren. Dass dieser 
Wissens transfer nicht immer gelungen ist, lag – so zumindest unser Ein
druck – auch an einem Mangel an verständlichen Informationsmaterialien.

Die Verschmutzung unserer Umwelt mit Plastik geht uns alle an, denn 
jeder Mensch nutzt Plastik und wir alle haben nur diesen einen Planeten, 
den es zu schützen gilt. In der Wissenschaft wird erforscht, wie dieser 
Schutz gelingen kann. Damit möglichst viele Menschen an solchen Lösun
gen teilhaben und sie unterstützen können, haben wir dieses Buch ge
schrieben. Es soll auch für jene verständlich sein, die keine wissenschaft
liche Vorbildung haben. Deswegen haben wir uns um eine einfache, klare 
Sprache bemüht und anschauliche Grafiken entworfen.

Die eigene Forschung verständlich zu erklären, kann für Wissenschaft
ler*innen eine Herausforderung sein, weil die gewohnten Fachbegriffe 
hierzu nicht geeignet sind. Diese Erfahrung haben wir selbst auch gemacht. 
Der Prozess, das scheinbar Komplizierte verständlich auszudrücken, hat 
uns aber nicht nur herausgefordert, sondern uns vor allem auch viel Spaß 
und Freude bereitet. Wir hoffen, dass diese Freude auch in unseren Grafi
ken zum Ausdruck kommt, in die wir besonders viel Arbeit und Herzblut 
investiert haben.

Ein Projekt, das so umfangreich ist wie das Schreiben dieses Buches, 
wäre ohne die Unterstützung vieler Menschen nicht denkbar gewesen. 
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Deshalb danken wir dem Verlag Springer für die stets vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, die dieses Projekt erst möglich gemacht hat. Ein großer 
Dank gilt insbesondere dem Geographischen Gesellschaft in Hamburg 
e. V., der Rüm Hart – Stiftung der Familie Janssen, der Stabsstelle Gleich
stellung der Universität Hamburg und dem Zero Waste Hamburg e. V., die 
durch ihre finanzielle Unterstützung die professionelle grafische Über
arbeitung unseres Buches möglich gemacht haben. Weil uns das Schreiben 
in einfachen, klaren Sätzen nicht immer leichtgefallen ist, verdienen unsere 
Probe und Korrekturleser, Anni, Gerry und Hannah, Kathryn und 
Susanne einen besonderen Dank. Danke für eure Mühe und das wertvolle 
Feedback. Nicht vergessen wollen wir auch unsere Kolleg*innen an der 
Universität, unsere Familie und Freunde, die uns halfen, diese Herausfor
derung zu meistern.

Wir hoffen, dass die Leser*innen dieses Buches es mit großem Interesse 
lesen und sich an den Grafiken erfreuen. Wir wünschen dabei viel Spaß.
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IX

Einleitung

Kaum ein Werkstoff ist in der heutigen Zeit so allgegenwärtig wie Plastik. 
Plastik wird zur Verpackung von Nahrungsmitteln und Medikamenten ge
nutzt, ist in Autos und Flugzeugen verbaut und auch aus Kinderzimmern 
nicht wegzudenken. Um all diese Anwendungen möglich zu machen, müs
sen weltweit riesige Mengen an Plastik hergestellt und verarbeitet werden 
(s. Kapitel 1).

Einige der größten Vorteile von Plastikprodukten, ihre Haltbarkeit und 
Langlebigkeit, können gleichzeitig zu einem ernst zu nehmenden Problem 
werden, wenn Plastik nicht vernünftig entsorgt und idealerweise wieder
verwendet wird. Plastik, das nicht angemessen entsorgt wird oder bei der 
Nutzung verloren geht, kann in die Umwelt, also in Gewässer, Böden oder 
die Luft, gelangen (s. Kapitel 2). Hier kann es über einen langen Zeitraum 
bleiben und über weite Strecken transportiert werden (s. Kapitel 3). Die 
Plastikverschmutzung ist deshalb zu einem globalen Problem geworden. 
Selbst entlegenste Winkel unseres Planeten, wie die Tiefsee oder die Glet
scher des Himalayas, sind nicht frei von Plastikmüll.

Plastik in der Umwelt wird nur sehr langsam abgebaut und altert zu
nächst (s. Kapitel 3). Diese Alterung führt häufig dazu, dass große Plastik
objekte in immer kleinere Plastikpartikel zerfallen. Warum aber stellt 
Plastik in der Umwelt ein Problem dar? Plastik kann sich schädlich auf die 
Umwelt auswirken (s. Kapitel 4). Tiere können sich beispielsweise in ver
loren gegangenen Fischernetzen, die häufig aus Plastik bestehen, ver fangen. 
Außerdem können Tiere Partikel verschlucken und dadurch schädliche 
Auswirkungen erfahren, wenn das Plastik klein genug ist. Es ist auch erwie
sen, dass wir Menschen Plastik zum Beispiel über unsere Nahrung aufneh
men. Ob dadurch ein Risiko für Menschen entsteht und wie hoch dieses ist, 
wurde bislang aber noch nicht ausreichend erforscht. Auch wenn die Risi
ken durch die Plastikverschmutzung noch nicht gänzlich bekannt sind, ist 
es sinnvoll vorzusorgen, anstatt erst dann zu handeln, wenn Schäden nicht 
mehr zu verhindern sind.

Das Problem der globalen Plastikverschmutzung in Angriff zu nehmen 
und mit dem Material Plastik nachhaltiger umzugehen, ist eine Aufgabe 
für die gesamte Gesellschaft (s. Kapitel 5). Je mehr Menschen sich mit dem 
Thema auseinandersetzen, desto einfacher ist es, ein Umdenken in der 
Gesellschaft zu erreichen. Damit das gelingt, müssen entscheidende Infor
mationen möglichst viele Menschen erreichen. Mit diesem Buch möchten 
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wir zur Wissensvermittlung beitragen, indem wir den aktuellen Stand der 
Forschung zum Thema Plastik in der Umwelt zusammenfassen und ver
ständlich aufbereiten, ohne dass ein umfangreiches Vorwissen zur Thema
tik bei den Leser*innen erforderlich ist. 

Der Verweis auf den aktuellen Stand der Forschung ist wichtig, weil er 
deutlich macht, dass Wissen sich stetig verändert. Forscher*innen ist es be
wusst, dass Ergebnisse von heute nicht mit Ergebnissen von morgen iden
tisch sind. Die Wissenschaft erweitert ununterbrochen unser Wissen und 
stellt dabei auch infrage, was wir vorher zu wissen glaubten. Wenn in die
sem Buch Formulierungen wie „erste Untersuchungen“, „es könnte sein, 
dass“ oder „es ist wahrscheinlich, dass“ auftauchen, können diese als Hin
weise gesehen werden, dass sich das dort beschriebene Wissen durch neue 
Forschung verändern könnte. Generell ist das heutige Wissen zum Thema 
Plastik in der Umwelt in gewisser Weise begrenzt und die Entwicklung 
neuer Untersuchungsmethoden und anderer Herangehensweisen können 
den aktuellen Stand der Forschung schnell ändern. Dies gilt insbesondere 
für das Feld der Mikroplastikforschung, das noch relativ jung ist und in 
welchem Methoden stetig weiterentwickelt werden, weitere Aspekte in den 
Fokus rücken und somit neues Wissen geschaffen wird.

In diesem Buch werden sechs Hauptfragen formuliert und beantwortet, 
die wichtige Grundlagen für einen Einstieg in das Thema der Umweltver
schmutzung durch Plastik vermitteln sollen. Sie lauten:

1.  Was ist Plastik?
2.  Wie kommt Plastik in die Umwelt?
3.  Was passiert mit Plastik in der Umwelt?
4.  Welche Folgen kann Plastik in der Umwelt haben?
5.  Wie kann Plastik in der Umwelt vermindert werden?
6.  Wie kann Plastik in der Umwelt untersucht werden?

Diese Hauptfragen sind wiederum in insgesamt 22 Unterfragen aufgeteilt, 
um abgegrenzte Themengebiete möglichst übersichtlich zu erklären. Da
durch bietet sich auch ein Einstieg in das Thema über eine bestimmte, an 
den eigenen Interessen orientierte Frage an. Über die Haupt und Unter
fragen hinaus gibt es eine Reihe von sogenannten Exkursen, in denen 
spezielle Aspekte im Zusammenhang mit Plastik in der Umwelt tiefer 
gehend erläutert werden.
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